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ALTENHILFE



Digital & flexibel weiterbilden!

WEITERBILDUNG
ON DEMAND!

E-LEARNING

Buchen & loslegen

Auszug aus unserem E-Learning-Angebot:

Hohe Qualität

Umfassende Inhalte

Erleben Sie maximale Flexibilität, indem Sie unsere E-Learnings jederzeit 
und überall abrufen können – perfekt für Ihren individuellen Zeitplan.

Professionell produzierte E-Learnings mit erfahrenen Dozentinnen und 
Dozenten sorgen für ein ansprechendes und effektives Lernerlebnis.

Nutzen Sie ergänzende Materialien wie Begleitdokumente und
interaktive Elemente, um Ihr Wissen zu testen und zu vertiefen.
Für viele E-Learnings erhalten Sie außerdem nach einem kurzen
Online-Selbsttest ein personalisiertes Teilnahmezertifikat.*

Unser gesamtes
E-Learning-Angebot

im Überblick

* Begleitdokumente, interaktive Elemente sowie Teilnahmezertifikate sind nicht in jedem E-Learning enthalten. Bitte prüfen Sie die Angaben auf der jeweiligen Produktwebsite.
* Stand: September 2026

Weiterbildung on demand – wir unterstützen Sie in Ihrem flexiblen Lernprozess mit hochwertigen digitalen 
Weiterbildungen von Expertinnen und Experten! Unsere umfassende Mediathek an E-Learnings bietet Ihnen 
die Flexibilität und den Komfort für Ihren Lernerfolg.

w-vwa.de/e-learning

KI-Grundlagenschulung - Artikel 4 des EU AI Acts
Produkt-Nr. 7145-30001  |  ca. 1,5 h

Kommunalverwaltung für Neu- und Quereinsteiger:innen
Produkt-Nr. 7155-10001  |  ca. 2 h

Startklar im öffentlichen Dienst – der Azubi Guide
Produkt-Nr. 7152-30004  |  ca. 2 h



 INHALTSÜBERSICHT  SEITE 
 
 
 
Das Programm 2027 bündelt zentrale Themen für die Altenhilfe und Eingliederungshilfe: von Führung, 
Qualitätsprüfung und Pflegedokumentation über rechtliche Rahmenbedingungen bis hin zu Abrechnung, 
Pflegesatz- und Vergütungsverhandlungen sowie aktuellen Fragen der Versorgung und Pflegepraxis. 
 
 
 
 
Führung und Management 
Qualitätsprüfungen in der ambulanten Pflege, Führung und Rollenverständnis sowie 
Strukturmodell und Dokumentation in Pflege und Betreuung. 
 
 

Seiten 1–2 

Recht
Rechtliche Grundlagen und aktuelle Entwicklungen in der ambulanten und stationären 
Pflege sowie in der Eingliederungshilfe – von Heimverträgen und Pflege-Updates bis zu 
Kosten der Unterkunft und Leistungsvereinbarungen. 
 
 

Seiten 2–4 

Finanz- und Rechnungswesen 
Abrechnung ambulanter Pflegeleistungen, Forderungsmanagement und 
Pflegesatzverhandlungen nach SGB XI sowie Leistungs- und Vergütungsverhandlungen in 
der Eingliederungshilfe.  
 
 

Seiten 4–5 

Versorgung, Pflegepraxis und neue Wohnformen  
Aktuelle Versorgungsthemen von ambulant betreuten Wohngemeinschaften über 
Demenzprävention bis zum Einsatz kontinuierlicher Glukosemessung in der Langzeitpflege.  

Seiten 6–7 
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?

FÜHRUNG�UND�MANAGEMENT

Grundlagen�und�Inhalte�der�Qualitätsprüfungen
Bedeutung�des�Fachgesprächs�zwischen�Pflegefachkräften�und�Prüfern
Ankündigung�der�Qualitätsprüfungen�und�den�Ablauf�der�Prüfungen
Vorbereitung�auf�die�Prüfung,�inklusive�der�neu�vorzuhaltenden�Unterlagen
Stichprobenziehung
Neue�Form�der�Ergebnisveröffentlichung�aus�den�Qualitätsprüfungen�auf�Basis�der�QDVA

Ursula�Schnelle,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.,�Stuttgart�
Karin�Groh,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.,�Stuttgart

? 04.03.2027 Online Digital 185,00�EUR ?

? Rollenverständnis�und?�Anforderungen�sowie�Erwartungen�an�Führungskräfte�in�der�Pflege
Kommunikation,�Konfliktlösung�und�Deeskalation�im�Team
Umgang�mit�Veränderungen�und�Neuerungen
Erarbeitung�konkreter�Handlungsoptionen�am�Beispiel�Ihrer�konkreten�Herausforderungen

Maartje�Eleonore�Schumacher,�Dipl.�Pflegewirtin�(FH),�Wirtschaftspsychologin�M.A.,�
Gesundheit-�und�Krankenpflegerin,�Multiplikatorin�Strukturmodell�3.0

? ?

? Zielsetzung�und�Prinzipien�des�Strukturmodells
Möglichkeiten�der�Umsetzung�in�der�Praxis
Austausch�über�strukturelle�Rahmenbedingungen
Rückmeldung�zu�bestehender�Dokumentation

Maartje�Eleonore�Schumacher,�Dipl.�Pflegewirtin�(FH),�Wirtschaftspsychologin�M.A.,�
Gesundheit-�und�Krankenpflegerin,�Multiplikatorin�Strukturmodell�3.0

? ?

1069­10001  Inhouse-Seminar  Präsenz  Inhouse-Angebot

1069­10007  Inhouse-Seminar  Präsenz  Inhouse-Angebot

https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-10012
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-10001
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-10001
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-10007
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-10007


*�zusätzl.�Kosten:�ME�=�Mittagessen,�TP�=�Tagungspauschale�(i.d.R.:�Kaffee,�Getränke,�Mittagessen),�VP�=�Vollpension

Tobias�Wiedemann:�0711�21041-53,�E-Mail:�t.wiedemann@w-vwa.de
Johanna�Coskun:�0711�21041-20,�E-Mail:�j.coskun@w-vwa.de

2

? Planungs-�und�Umsetzungsunterstützung�des�Strukturmodells�in�Ihrer�Einrichtung�in�zwei�Schritten�
Zunächst�Vorbereitung�und�Zieldefinition�mit�Leitungskräften
Dann�Input�zur�konkreten�Umsetzung�vor�Ort�mit�dem�Team
u.a.�zu�Anforderungen�an�die�Dokumentation�der�Betreuungsarbeit,�Möglichkeiten�der�Umsetzung�in�der�
Praxis,�Anpassung�des�Betreuungskonzepts,�notwendige�Befähigungen�und?Praxisbegleitung

Maartje�Eleonore�Schumacher,�Dipl.�Pflegewirtin�(FH),�Wirtschaftspsychologin�M.A.,�
Gesundheit-�und�Krankenpflegerin,�Multiplikatorin�Strukturmodell�3.0

? ?

RECHT

? Sozial-�und�landesrechtliche�Grundlagen�für�die�Leistungserbringung�eines�ambulanten�Pflegedienstes
Rechtsbeziehungen�zu�Kostenträgern,�Kunden�und�MD�sowie�sonstigen�Behörden
Vergütungssystematik�eines�ambulanten�Pflegedienstes
Pflegevertrag�mit�den�Kunden
Erfordernisse�im�Zusammenhang�mit�der�Gründung�eines�ambulanten�Pflegedienstes
Telematikinfrastruktur

Clarissa�Dreher,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.,�Stuttgart
Karin�Groh,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.,�Stuttgart

? 288,00StuttgartHybrid11.03.2027 �EUR ?

? Aktuelle�rechtliche�Grundlagen�der�stationären�Langzeitpflege
Neue�Gesetze�und�Gesetzesvorhaben,�insbesondere�TPQG�und�PNOG
Betriebswirtschaftliche�Rahmenbedingungen�stationärer�Pflegeeinrichtungen
Auswirkungen�auf�Organisation,�Finanzierung�und�Einrichtungssteuerung
Praxisbeispiele�und�Handlungsempfehlungen�für�Fach-�und�Führungskräfte

Ferdinand�Schäffler,�Referent,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.

? 288,00StuttgartHybrid30.09.2027 �EUR ?

1069­10006  Inhouse-Seminar  Präsenz  Inhouse-Angebot

https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-10006
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-10006
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-20001
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-20002
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? Aktuelle�Themen�und�Neuerungen�rund�um�Pflegeförderprogramme�und�deren�Umsetzung
Aktuelle�Änderungen�und�Neuerungen�in�den�Expertenstandards�Pflege
Aktuelle�gesetzliche/rechtliche�Änderungen�und�deren�Umsetzung
Anbindung�der�Pflegeeinrichtungen�an�die�Telematik-Infrastruktur
Strukturmodell�der�Pflegedokumentation:�Erfahrungen�und�neue�Aspekte

Ursula�Schnelle,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.,�Stuttgart�

? 20.04.2027 Hybrid Stuttgart 288,00�EUR ?

? Heimvertragsgestaltung�unter�Berücksichtigung�von�Wohn-�und�Betreuungsvertragsgesetz
Recht�der�Allgemeinen�Geschäftsbedingungen;?SGB�XI�Rahmenverträge�nach�§�75�SGB�XI
Erläuterungen�zu�BWKG�Beratungs-�und�Formulierungshilfen�zum�Heimvertrag
Zusatzleistungen�nach�dem�SGB�XI
Vertretung�der�Heimbewohner/-innen�(Betreuungsrecht�und�Vollmachten)
Konkrete�Vorstellung�von�Musterheimverträgen

Katharina�Schöll,�Rechtsassessorin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.
Ursula�Ungerer,�Rechtsassessorin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.

? 29.04.2027 Präsenz Stuttgart 288,00�EUR ?

? Rechtliche�Grundlagen�des�Wohn-�und�Betreuungsverhältnisses�in�der�Eingliederungshilfe
Aufbau�und�Inhalte�von�Heimverträgen�nach�den�Besonderheiten�des�SGB�IX
Rechte�und�Pflichten�von�Einrichtungen�und�Leistungsberechtigten
Typische�Fragestellungen�und�Konfliktsituationen�im�Einrichtungsalltag
Aktuelle�Entwicklungen

Annabelle�Picard,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.

? 07.04.2027 Online Digital 144,00�EUR ?

https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-20003
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-20004
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-20008
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? Rechtliche�Grundlagen�der�Kosten�der�Unterkunft
Aufbau�und�Funktionsweise�des�KdU-Tools
Kosten�der�Unterkunft�sicher�berechnen
Typische�Fehlerquellen�und�Praxisfragen
Aktuelle�Entwicklungen

Peter�Wiesend,�Referent,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.
Annabelle�Picard,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.

? 24.06.2027 Online Digital 144,00�EUR ?

? Aufbau�und�Inhalte�von�Leistungsvereinbarungen
Bedeutung�für�die�tägliche�Arbeit�in�den�Einrichtungen
Zusammenhänge�zwischen�Leistungsvereinbarung�und�Leistungserbringung
Rollen�und�Verantwortlichkeiten�der�Mitarbeitenden
Typische�Praxisfragen�und�Fallbeispiele

Peter�Wiesend,�Referent,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.
Annabelle�Picard,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.

? 06.10.2027 Online Digital 144,00�EUR ?

FINANZ-�UND�RECHNUNGSWESEN

? Rechtsgrundlagen�und�vertragliche�Regelungen�für�die�Leistungsabrechnung�im�SGB�XI�und�SGB�V
Richtlinie�über�die�Verordnung�Häuslicher�Krankenpflege�und�Aspekte�des�Verordnungsmanagements
Abrechnungsfähige�Leistungen�im�SGB�XI�und�SGB�V
Zuschläge�und�andere�Abrechnungsbestimmungen
Regelungen�zum�elektronischen�Datenaustausch�zur�Abrechnung�von�Leistungen�nach�SGB�XI�und�SGB�V,�
Telematikinfrastruktur

Clarissa�Dreher,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.,�Stuttgart
Karin�Groh,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.,�Stuttgart

? 15.07.2027 Hybrid Stuttgart 288,00�EUR ?

https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-20007
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-20009
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-30004
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? Zahlungsverzug:�Rechtliche�Grundlagen�und�Folgen�(Fälligkeit,�Mahnung,�Fristen)
Gestaltung�eines�professionellen�Mahnwesens:�Abläufe,�Mahnstufen,�Dokumentation
Besonderheiten�im�Forderungsmanagement:�gegenüber�Pflegekassen,�Sozialämtern�und�Privatpersonen
Praktisches�Vorgehen�bei�Zahlungsverzug:�von�der�Mahnung�bis�zur�Klage
Möglichkeiten�und�Grenzen�von�Inkasso�und�gerichtlichen�Verfahren
Berücksichtigung�aktueller�Rechtsprechung�mit�Relevanz�für�das�Forderungsmanagement

Sybille�Bausch,�Fachanwältin�für�Medizinrecht,�Tübingen
Katharina�Schöll,�Rechtsassessorin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.

? ?

?

14.10.2027 Hybrid Stuttgart 199,00�EUR

Gesetzliche�Grundlagen�des�Pflegesatzverfahrens�nach�SGB�XI�und�XII
Professionelle�Vorbereitung�und�Durchführung�von�Pflegesatzverhandlungen�
Schiedsstellenverfahren�nach�SGB�XI�und�SGB�XII
Kennzahlen�aus�dem�BWKG-Betriebsvergleich�für�Pflegeeinrichtungen
Berechnung�der�Investitionskosten;�Aktuelle�Entwicklungen�und�Rechtsprechung�
Berichte�aus�aktuellen�Verhandlungen�und�Schiedsstellensitzungen

Frank�Derix,�Geschäftsführer,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.V.
Peter�Wiesend,�Referent,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.

? 17.11.2027 Hybrid Stuttgart 288,00�EUR ?

? Rechtliche�Grundlagen�des�SGB�IX�und�angrenzender�Rechtsgebiete;�Das�Vertragsrecht�des�SGB�IX
Inhalt,�Aufbau�und�Verhandlung�von�Leistungsvereinbarungen�sowie�Vergütungsvereinbarungen
Inhalt�und�Aufbau�einer�Kalkulation�inkl.�Personalschlüssel;�Verhandlungsführung�an�praktischen�Beispielen
Arbeit�der�Schiedsstelle�SGB�IX;�Umsetzung�der�Leistungen�ggü.�Klienten:�Heimverträge�&�Ordnungsrecht
Personalabgleich�und�Zahlungsabgleich
Kosten�der�Unterkunft/Investitionskosten:�Erläuterung�KdU-Tool�und�Berechnung�der�Investitionskosten

Peter�Wiesend,�Referent,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.
Annabelle�Picard,�Referentin,�Baden-Württembergische�Krankenhausgesellschaft�e.�V.

? 11.05.2027 Hybrid Stuttgart 288,00�EUR ?

https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-30006
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-30001
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-30002
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?

ORGANISATION�UND�INFORMATION,�VERSORGUNG�UND�BAUEN

Ein�Jahr�TPQG:�erste�Erfahrungen�und�aktuelle�Entwicklungen�in�Baden-Württemberg
Auswirkungen�des�BEEP�auf�ambulant�betreute�Wohngemeinschaften�und�neue�Versorgungsformen�
Rechtliche,�organisatorische�und�bauliche�Anforderungen�an�ambulant�betreute�Wohngemeinschaften
Planung�neuer�Wohnformen:�Barrierefreiheit,�Brandschutz�und�Raumkonzepte
Typische�Planungsfehler�und�bewährte�Lösungen�aus�der�Praxis
Zusammenarbeit�von�Trägern,�Planenden,�Behörden�und�Pflegeanbietern

Thomas�Kallenowski,�Fachstelle�ambulant�unterstützte�Wohnformen�(FaWo),�
Kommunalverband�für�Jugend�und�Soziales�Baden-Württemberg
Christiane�Biber,�Fachstelle�ambulant�unterstützte�Wohnformen�(FaWo),�Kommunalverband�für�
Jugend�und�Soziales�Baden-Württemberg
Gudrun�Kaiser,�Dipl.-Ing.�Architektin,�WiA�-�Wohnqualität�im�Alter,�Aachen

? 21.10.2027 Online Digital 288,00�EUR ?

? Epidemiologische�Grundlagen�und�aktuelle�Entwicklungen�bei�Demenzerkrankungen
Wissenschaftliche�Erkenntnisse�zu�den�Risikofaktoren
Nicht-medikamentöse�Ansätze�zur�Primärprävention�von�Demenz
Digitale�Gesundheitsanwendungen�(DiGA)�und�weitere�digitale�Unterstützungsangebote
Praxisnahe�Informations-�und�Beratungsmaterialien�für�die�Arbeit�mit�Seniorinnen�und�Senioren

Ruth�Ruthardt,�B.A.�Gesundheits-�und�Sozialmanagement,�M.A.�Angewandte�Gerontologie

? 19.03.2027 Online Digital 144,00�EUR ?

https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-40002
https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-40003
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? Einsatzmöglichkeiten�von�CGM-Systemen�in�der�Langzeitpflege
Rechtliche�Rahmenbedingungen�und�Verantwortlichkeiten
Voraussetzungen�für�die�Einführung�und�Anwendung�in�Pflegeeinrichtungen
Anforderungen�an�Qualitätssicherung�und�verlässliche�Abläufe
Möglichkeiten�für�einrichtungsinterne�Verfahrensregelungen

Michael�Uhlig,�Mitarbeiter�eines�bundesweit�tätigen�Pflegeeinrichtungsbetreibers,�
Vorstandsmitglied�der�AG�Geriatrie�und�Pflege�der�Deutschen�Diabetes�Gesellschaft

? 25.02.2027 Online Digital 185,00�EUR ?

https://www.w-vwa.de/bildungsprodukt/1069-40004


Lernen, wann und wo Sie möchten – praxisnah und flexibel.

teilw. 

w-vwa.de

Im Büro, im Homeoffice oder von 
unterwegs... Sie entscheiden, 
wann und wo Sie lernen!

Sie erhalten ein Teilnahmezertifikat zum 
Nachweis Ihrer beruflichen Fortbildung.
(für E-LEARNING teilweise)

Sparen Sie wertvolle Zeit und 
Reisekosten. So bleibt mehr Raum 
für das Wesentliche!

ONLINE

ONLINE ODER TELEFON

ONLINE MAX. 2H

ONLINEON DEMAND

ONLINE ODER VOR ORT

LIVE-WEBINAR / WEB-SEMINAR

KURZ-WEBINAR

HYBRID-SEMINAR

E-LEARNING

ONLINE COACHING

DIGITALE WEITERBILDUNG



0123456789

Württ. Verwaltungs- und 

Wirtschafts-Akademie e.V. 

VWA Bildungshaus
Wolframstraße 32
70191 Stuttgart

0711 21041-0
0711 21041-71
info@w-vwa.de
www.w-vwa.de

natürlich nachhaltig

Dieses Printerzeugnis besteht aus
nachhaltig angebautem Rohstoff




